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ACTION FACT SHEET für AUDITOREN 

Überwinternde Getreidestreifen 

Ziel Verbesserung des Lebensraums und des Futters für Wildtiere 

Kurze Beschrei-

bung der Maß-

nahme 

 belassen von Getreidestreifen auf Teilen des Schlags mindestens bis Ende Feb-

ruar 

 Breite des Streifen von etwa 6–25 m 

Zeitrahmen 

(Wann eine 

Maßnahme zu 

starten ist und 

wie lange die 

Umsetzung vo-

raussichtlich 

dauern wird.) 

 Die Streifen sind mindestens bis Ende Februar, idealerweise bis Ende März nicht 

umzubrechen, um den überwinternden Wildtieren einen zuverlässigen Lebens-

raum zu bieten. 

Wie können Au-

ditoren beurtei-

len, ob die 

Maßnahme in 

guter Qualität 

umgesetzt 

wurde? 

 Getreidestreifen von mindestens 6 m Breite, der über den Winter stehengelas-

sen wird  

 
 

Zusätzliche In-

formationen, 

die der Auditor 

zur Überprü-

fung benötigt 

(falls vorhan-

den). 

Da Gerste, Triticale und Roggen schnell sprießen, sind sie für diese Maßnahme weniger ge-

eignet. 

Der Verzicht auf Düngemittel ist ratsam, um die Stabilität der Stängel zu verbessern. 

Effekte auf die 

Biodiversität 

(Ökosysteme, 

Arten, Boden-

biodiversität) 

 

 

nicht geerntetes Getreide bietet Lebensraum und Nahrung für überwin-

ternde und samenfressende Vögel.  

 

Spätblühende Wildkräuter sind in der Lage, Samen für die Reproduk-

tion zu reifen. 
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Indikator  Gesamtfläche (ha) mit überwinterndem Getreide 

Quelle  www.landwirtschaft-artenvielfalt.de 

 

 

 

 

 

 

 

Weiterführende Informationen: Wissenspool 

 

Dieses Action Fact Sheet gehört zum Trainingspaket für Auditoren von Standardorganisationen und Unternehmen 

und wurde im Rahmen des Projekts LIFE Food & Biodiversity (Biodiversität in Standards und Labels der Lebensmit-

telindustrie) entwickelt. Das Hauptziel des Projekts besteht darin, die Biodiversitätsleistung von Standards und Be-

schaffungsanforderungen in der Lebensmittelindustrie zu verbessern, indem Standardorganisationen dabei unter-

stützt werden, effiziente Biodiversitätskriterien in ihre Anforderungen zu integrieren, und Lebensmittelverarbei-

tungsunternehmen und Einzelhändler motiviert werden, umfassende Biodiversitätskriterien in ihre Beschaffungs-

richtlinien aufzunehmen.    
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